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Der Terminkalender dürfte 
in den nächsten Wochen 
viele Kreuze beinhalten. 
Denn im Juni steht im Stadt-
bezirk VI eine große Aus-
wahl an Freizeitaktivitäten 
an.

Das beginnt vom 7. bis 9. 
Juni mit dem Sommerfest 

auf dem Barbarossa-Platz im 
Herzen des Stadtteils. Der 
Bürgerschützenverein „Gut 
Schuss“ Stoppenberg 1887 
lädt ein, auf dem  Programm 
steht ein hochkarätiges Pro-
gramm. Ein Wochenende 
später ist dann Schonnebeck 
mit seinem 13. Marktfest 
an der Reihe. Auch hier ist 

eine Menge los, musikalisch, 
sportlich, und mit Darbie-
tungen von Jung und Alt für 
Jung und Alt.
Am 22. Juni lädt der FC 
Stoppenberg auf die Sport-
anlage am Hallo ein. Auf 
dem Terminplan stehen ein 
großes Walking Football-Tur-
nier und ein Elfmeterschie-

ßen für angemeldete Teams. 
Geredet und diskutiert wird 
am 30. Juni in der Gustav-
Heinemann-Gesamtschule 
im Rahmen der Katernberg 
Konferenz über Themen, die 
den Stadtteil betreffen. Eine 
immer gern in Anspruch ge-
nommene Möglichkeit, seine 
Meinung zu sagen.  - greis 

Komplette Sehanalyse kostenlos!
Inkl. Screening Tests: Grauer Star, Grüner Star 

(Augeninnendruckmessung)
Nur mit Termin unter: 0201 - 30 76 56

Inh. Tobias-Daniel Heinke
Augenoptikermeister und Gleitsichtglasspezialist

Viktoriastraße 5-7 · 45327 Essen-Katernberg
Tel.: 0201 - 30 76 56

e-mail: miebach-augenoptik@mail.de · www.optik-miebach.de

Innovativster Sehtest aller Zeiten

Langeweile dürfte im Stadtbezirk VI im Juni nicht aufkommen. (Fotos: Frank Zimmers)

Haben Sie unsere 
Zeitung erhalten?

Liebe Leser,
wir arbeiten mit jeder neu-
en Ausgabe von „Glück auf 
Nachbarschaft“ auch an 
einer besseren Verteilung. 
Leider können wir nicht 
bei jedem Haushalt nach-
fragen, ob die Lieferung 
der Zeitung geklappt hat; 
so sind wir auch darauf an-
gewiesen, von den Lesern 
die Info zu bekommen, wo 
kein Exemplar im Briefkas-
ten steckte. Wenn Sie keine 
Zeitung bekommen haben, 
dann schicken Sie uns bitte 
eine E-Mail an: anzeigen@
ruhrpott-aktuell.de mit 
Straße und Hausnummer. 
Auf jeden Fall haben Sie 
aber die Möglichkeit, an 
unseren Auslagestellen 
eine Ausgabe zu bekom-
men.
Katernberg:
REWE Freidank, Kon-Takt, 
Blumen Knobel, Optik Mie-
bach, Schnappers Grillkasten
Stoppenberg:
Konditorei Pauelsen,
REWE Sliwik,
Mobileshop Stoppenberg
Schonnebeck:
EDEKA Abaza,
Schwanhilden Apotheke,
Grill- & Steakhaus Rutenberg
Altenessen:
Möbel Hensel
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Der Terminkalender wird so richtig voll 
Im Bezirk VI wird im Juni gefeiert, um sportliche Siege gekämpft und diskutiert

Katernberg Konferenz

am 30.06.2024 13. Schonnebecker Marktfest

am 15. + 16.06.2024

Stoppenberger Sommer

Wochenende

vom 07. bis 09.06.2024 Walking Football Turnier

FC Stoppenberg

am 22.06.2024
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Der Schonnebecker Werbe-
block lädt zum 13. Marktfest.  
Unglück wird diese Zahl 

sicher nicht bringen, son-
dern vielmehr kunterbunte, 
spannende und kommuni-

Bunte Tage auf dem Schonnebecker Marktplatz
Am 15. und 16. Juni - Live-Musik, Präsentationen, Gewinnchancen und nette Gespräche

kative Unterhaltung mit den 
Menschen, die man aus dem 
Stadtteil kennt. Das Markt-

fest wird immer wieder dazu 
genutzt, sich wiederzuse-
hen, ein Getränk zusammen 
genießen, und die neuesten 
Themen im Gespräch auszu-
tauschen.

Am 15. und 16. Juni wartet ein 
vielfältiges Programm - Musik, 
Kulinarisches und auch wie-
der spannende Gewinnchan-
cen, diesmal in Form eines in-
teressanten Rätselspiels. „Wir 
möchten allen Besuchern, 
die zu uns kommen, sei es 
noch in den Kinderschuhen 
oder im Seniorenalter, zwei 
schöne Tage im Rahmen des 
Marktfestes bieten“, freut sich 
Siegfried Brandenburg, Vor-
sitzender des Schonnebecker 
Werbeblockes, auf die bunten 
Tage auf dem Marktplatz.
Dämmerschoppen: Sams-
tag, den 15. Juni, ab 17 Uhr. 
Auf der Bühne mit dabei sind 
dann Janine Marx, Angelika 
Ewa Turo (DSDS-Kandidatin) 
und das Tanzbar DJ-Team. 

Familientag: Sonntag, den 
16. Juni, von 12 bis 18 Uhr. 
Auftreten wird die Karnevals-
gesellschaft „Närrische 11“ 
mit ihren Showtanzgruppen 
und Männerballett, sowie 
die Schülerband der Gustav-
Heinemann-Gesamtschule 
„Cable Tie“, das Jugend Mu-
sikcorps Schonnebeck, Fred 
Funke (Zauberkunst) und der 
Verein Tan Gun Do mit Kampf-
sportpräsentationen. Durch 
das Programm führt das Tanz-
bar DJ-Team. Für unsere Kin-
der haben wir ein Trampolin 
sowie die EDEKA-Hüpfburg 
aufgestellt. Außerdem gibt 
es in diesem Jahr ein Ge-
winnspiel in Kooperation mit 
unserer Zeitung „Glück auf 
Nachbarschaft“ (siehe Kreuz-
worträtsel) mit Gewinnen wie 
Sachpreise und Gutscheine. 
Und natürlich gibt es wieder 
ein großes Angebot von kuli-
narischen Klassikern und Be-
sonderheiten.  

SchonnebeckerSchonnebeckerSchonnebeckerSchonnebeckerSchonnebeckerSchonnebeckerSchonnebecker

Marktfest
SchonnebeckerSchonnebeckerSchonnebeckerSchonnebeckerSchonnebeckerSchonnebecker

Marktfest
13. 13. 
MarktfestMarktfest
Bühnenprogramm  · Aktivitäten für Jung und Alt

Köstliche Leckereien für den Gaumen

Familientag
Jugend Musikcorps

Essen-Schonnebeck
Sonntag, 16. Juni 2024 · 12 bis 18 Uhr

Köstliche Leckereien für den Gaumen

Dämmerschopp
en

Samstag, 15. Juni 2024 · 17 bis 22 Uhr

Samstag, 15. Juni 2024 · 17 bis 22 Uhr

M� ik    M� ik

              M� ik

Rätselspiel 
Hauptziehung Sonntag 17:00 Uhr

Angelika Ewa Turo

DSDS-Kandidatin

Janine Marx
Große

Schlagerhits
mit

& &

Gustav-Heinemann-

Gesamtschule

Fred Funke
Zauberkunst

TanzbarTanzbar
DJ-TeamDJ-Team

Showtanz

TanzbarTanzbar
DJ-TeamDJ-Team

Sachpreise

& Gutscheine

Arbeite mit Sinn für deine Stadt.
Weil’s um mehr als Geld geht.

Wir freuen uns auf dich!
www.sparkasse-essen.de/karriere
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Aldin Abaza (Edeka), Siegfried Brandenburg (Vorsitzender Werbe-
block) und Peter Buers überreichen dem Oberbürgermeister das Pla-
kat zum Marktfest, und laden ihn dazu ein. (Foto: Georg Lukas)

JUNI

16
Sonntag

JUNI

15
Samstag
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Keine leichte Zeit für Apotheken
Silke und Arndt Stütz informierten mit ihren Teams die Schonnebecker Bürger

Bereits in der dritten Gene-
ration beraten Apothekerin 
Silke Stütz und ihr Bruder 
Dr. med. Arndt Stütz mitt-
lerweile in zwei Apotheken 
am Schonnebecker Markt 
in allen Arzneimittel- und 
Gesundheitsfragen die hei-
mische Bevölkerung. Und 
das würden sie auch gerne 
umfassend und  im bishe-
rigen Umfang weiter so in 
die Tat umsetzen. 

Doch das ist nicht mehr 
so einfach zu bewältigen. 
„Deshalb haben wir im Rah-

men einer bundesweiten 
Protestaktion gegen die 
aktuelle Gesundheitspoli-
tik über die immer schlim-
mer werdende Situation 
der Apotheken informiert“, 
so das Geschwisterpaar, 
„Stichworte gibt es da zahl-
reiche: Fachkräftemangel, 
E-Rezeptprobleme, Liefer-
engpässe, fehlender Infla-
tionsausgleich, fehlende 
Honoraranpassung...“

Die Apothekenteams tru-
gen statt weißer Kittel rote, 
auffällige T-Shirts und infor-

- Kompetent - Schnell - Zuverlässig

- Nutzen Sie unseren kostenfreien Botendienst

- Profitieren Sie von unserem Arzneimittelwissen

· Apothekerin S. Stütz · Fachapothekerin
 für Allgemeinpharmazie, Geriatrie und
 Ernährungsberatung
· Apotheker Dr. med. A. Stütz
www.schwanhilden.de

UNSER ZIEL – IHRE GESUNDHEIT

Wir sind für Sie da:

Huestr. 111 · Tel.: 21 63 63

Huestr. 120 · Tel.: 21 21 26 +

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Lösungswort

1. Gaststätte auf dem Karl-Meyer-Platz
2. Steakhaus auf dem Karl-Meyer-Platz
3. Cafe in der alten Turnhalle am Markt
4. Vorname vom Werbeblockvorsitzenden
5. SpVg Schonnebeck spielt in der ....
6. Veranstaltung auf dem Karl-Meyer-Platz
7. Veranstaltung auf dem Karl-Meyer-Platz
8. Aldi Filiale 1 war in welcher Straße
9. Zwei Grundschulen sind in welcher Straße
10. Großes Fest im Bezirk VI
11. Vorname Trainer der SpVg Schonnebeck
12. Weltkulturerbe
13. Geldinstitut am Markt

14. 5. Jahreszeit
15. Stadtteil von Essen
16. Zahlenrätsel
17. Bindewort
18. Tonart
19. Musikrechte Organisation
20. Kaltspeise
21. Nachtlokal
22. Italienischer Wein
23. Zahnfüllung
24. Essener Fußballverein
25. Französischer Apfelwein
26. Wohnungsbaugesellschaft in Essen

K R E U Z W O R T R Ä T S E L Z U M M A R K T F E S T

MITMACHEN

& GEWINNEN

mierten Patienten, Passan-
ten und vorbeischauende 
Politiker mit Handzetteln 
und Gesprächen über die  

immer schwieriger werden-
de Situation der Apotheken.  
Das Interesse an der Aktion 
und an den Informationen 

war groß und fand vollstes 
Verständnis bei der Schon-
nebecker Bevölkerung. 
 - greis 

Juni

16
Sonntag

Kreuzworträtsel ausfüllen, Lösungswort einfügen und 
mit Namen dann am 15. oder 16. Juni in die Losbox auf 
dem Schonnebecker Markt einwerfen. Die Preise werden 
nur an anwesende Personen am Sonntag, den 16. Juni 
2024, ausgegeben.

_________________________________________________________________________
Name Vorname Ort

!
Saatbruchstraße 63 · 45309 Essen-Schonnebeck
Tel.: 0201 / 17 16 77 30 · Fax: 0201 / 17 16 77 31
www.der-hoerprofi.de · info@der-hoerprofi.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Fr. 9.00 - 13.00 Uhr  · Sa. nach Terminvereinbarung

H Ö R E N  I S T  G U T,  V E R S T E H E N  I S T  B E S S E R

WIR sind mit dabei !

KOSTENLOSEr HÖRTEST
auf dem Schonnebecker MARKTFEST
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Die Fachfrauen Elena Shersher und Irina Lantsman nehmen sich viel Zeit
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Von Dirk Greisler

„Wir nehmen uns Zeit, Hek-
tik gibt es bei uns nicht“ 
- Elena Shersher und Irina 
Lantsman sind sich einig, 
wenn es um die Fußpflege-
Behandlung bei ihren Kun-
den geht. Ihre Erfahrung ist 
groß, das Jahr 2013 war der 
Startschuss für mobile Ein-
sätze. 

Seit Dezember 2022 verfügt 
das Duo auch über eigene 
Räume an der Hanielstraße 
36 in Katernberg.

Dort bieten die beiden sym-
pathischen Damen medizi-
nische Fußpflege, unter an-
derem auch für Diabetiker, 
an, natürlich ausgestattet 
mit den dafür benötigten 
Zertifikaten und Geräten. 

Bienen streicheln leicht gemacht
Imkerverein Katernberg und Umgebung gibt Einblicke in seine Arbeit

Honig ist in vielen Familien 
oftmals ein süßer Bestand-
teil eines leckeren Früh-
stücks. Wo dieses gesunde 
Nahrungsmittel herkommt, 
wie es entsteht, und wer es 
produziert, ist ein interes-
santes Wissensgebiet, das 
der heimische Imkerver-
ein Katernberg und Um-
gebung der heimischen 
Bevölkerung gerne näher 
bringen möchte.

Der Verein lädt an jedem 
Samstag von jeweils 14 bis 
15 Uhr in seinen Bienengar-
ten (Termeerhöfe 30a) ein. 
Bieneninteressierte, gerne 
auch mit Kindern, melden 
sich einfach und verein-

baren einen Termin. Der 
menschliche Nachwuchs 

kann dabei sogar auch mal 
die Bienen streicheln, auch 
zukünftige Jungimker sind 
sehr willkommen. Doch 

auch Senioren, oder größere 
Gruppen von älteren Men-

schen, können sich gerne zu 
einem interessanten Besuch 
anmelden.  - greis
Fotos: Imkerverein Katernberg

Anzeigensonderveröffentlichung

Selbstverständlich informie-
ren sich die beiden auch 
weiterhin über neueste Ent-
wicklungen in ihrem beruf-
lichen Bereich, besuchen 
unter anderem Messen und 
Fortbildungen.

Doch im Mittelpunkt steht 
für Shersher und Lantsman 
das gute und vertrauensvol-
le Verhältnis zu ihren Kun-
den: „Jeder Termin dauert 
eine Stunde, so können wir 
uns konzentriert und mit 
viel Sorgfalt um alle Fälle 

kümmern.“ Der Komplett-
service kostet 27 Euro - und 

auch mobile Einsätze sind 
weiterhin möglich. 

Fußpflege
Elena Shersher & Irina Lantsmann

... weil sich jeder schöne Füße 
wünscht!

Hanielstraße 36 · 45327 Essen-Katernberg

Telefon: 0201 - 830 54 49
Mobil: 0176 - 641 376 34 oder 0176 - 239 691 96

Termine nach Vereinbarung

Viele Infos über den Verein und seine Bienen 
gibt es auch im Internet unter www.imkerverein-essen-
katernberg.de. Hier schon einige besondere Einzelheiten:
- Bienen leben ca. 35 Tage. Ein Bienenvolk besteht aus ca. 
50.000 Arbeiterinnen, Drohnen und der Königin.
- Bienen fliegen mit ca. 250 Flügelschlägen pro Sekunde 
und erreichen eine Geschwindigkeit von bis zu 30 km/h.
- Eine Biene wiegt ca. 80 Milligramm und kann ca. 20 Milli-
gramm Pollen transportieren. Die Biene hat einen ca. 6,5 
mm langen Rüssel.
- Eine Biene sammelt ca. 40 Tage lang Nektar für einen 
Teelöffel Honig. Bienen sammeln für ein 500 g Glas Honig 
dreimal soviel Nektar und legen dafür 120.000 Kilometer 
zurück. 

Das Fußpflege-Duo Elena Shersher und Irina Lantsman.
 (Foto: Dirk Greisler)

Zu erreichen ist das 
Fußpflege-Duo unter 
0176-64137634 oder 
0176-23969196.
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Großes Sommerfest im Herzen des Stadtteils
BSV Gut Schuss Stoppenberg lädt vom 7. bis 9. Juni ein

Der Bürgerschützenverein 
„Gut Schuss“ Stoppenberg 
1887 lädt zum großen Som-
merfest vom 7. bis 9. Juni 
auf den Barbarossa-Platz 
im Herzen des Stadtteils 
ein. Künstler, kulinarische 
Vielfalt und Attraktionen 
für Groß und Klein sorgen 
für besondere Momente 
und Erinnerungen.

Wenn die Band „Just Floyd 
Project“ am Freitagabend 
die Bühne betritt, werden 
die größten Hits der 70er, 
80er und 90er Jahre einer 
unvergessenen Band into-
niert. Diese Musiker haben 
sich der Musik von Pink Flo-
yd verschrieben. Beeindru-
ckend sind der Sound und 
das prämierte Gitarrenspiel 
von Jung-Gitarrist Jakub 
Ocic, ein Perfektionist am 
Instrument, der schon mit 
zehn Jahren (!) auf der Büh-
ne stand.

Am Samstag kommen die 
Schlagerfans auf ihre Kos-
ten. Michael Winter und 
Andreas Kuhne machen 
den Auftakt, erster Hö-
hepunkt wird der Auftritt 
von Mike Bauhaus sein. 
Ein Sänger, der nicht nur 
in der Hitparade, sondern 
auch im „Oberbayern“ auf 
Mallorca bestens bekannt 
ist. Star des Abends ist Mi-
chael Hirte, der mit seiner 
Mundharmonika in andere 
Dimensionen entführt. Ein 
eher schüchterner, boden-
ständiger Künstler, der be-
sondere Gefühlsmomente 

zaubert und sein Publikum 
zum Träumen bringt.

Am Sonntag ist Familien-
tag! Mit Gesang und Tanz 
eröffnen Kita-Kinder diesen 
Tag und werden bestimmt 
nicht ohne tosenden Ap-
plaus die Bühne verlassen. 
Ein Karussell und eine elek-
trische Eisenbahn laden 
ab Samstag zum Runden-
drehen ein. Am Sonntag 
wird außerdem eine XXL 
Hüpfburg zum Spielen ein-
laden. Kinderschminken 
der besonderen Art wartet 
bei den Johannitern, ebenso 
stehen ein Krankenwagen 
und Krads zur Besichtigung 
bereit. Ein besonderes High-
light kommt mit dem Trike-
Club NRW. Die Fahrerinnen 
und Fahrer befördern Kin-
der und Erwachsene durch 
den Ortsteil, der Fahrpreis 
wird gemeinnützigen Orga-
nisationen zu 100 Prozent 
gespendet. Beim Schützen-
verein kommt es auf Treffsi-
cherheit an, wenn mit dem 
Blasrohr auf die Zielschei-
be gepustet wird.
Ab Freitag ist die Anmel-
dung zur am Sonntag statt-
findenden Karaoke-Show 
möglich - für Kinder und 
Erwachsene. Auf der Bühne 
wird am Nachmittag Tom-
my Steiner Hits präsentie-
ren und so noch einmal zum 
Tanzen und Mitsingen ein-
laden.
Kulinarisch werden Spezia-
litäten und Köstlichkeiten 
aus Deutschland und dem 
Mittelmeerraum geboten, 

Anzeigen

die Getränkepalette reicht 
vom kühlen Bier über Soft-
drinks, Wein und Sekt bis 

zu köstlichen Cocktails. Der 
Schützenverein „Gut Schuss“ 
Stoppenberg  freut sich auf 

alle Gäste, gemeinsame 
schöne Momente und un-
vergessliche Höhepunkte. 
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Ein Abschied mit Tränen in den Augen
Fleischerei Ziegler schließt zum 1. Juni die Pforten / Nachfolger war nicht zu finden

Das Ende einer Stoppen–
berger Institution: Die 
Fleischerei Ziegler schließt 
am 1. Juni 2024 ihre Pfor-
ten. Das Ehepaar Ziegler, 
Monika und Ulrich, geht in 
den wohlverdienten Ruhe-
stand, bei beiden steht in 
naher Zukunft der 70. Ge-
burtstag an. 

Dennoch haben sie, trotz 
der Aussicht und Freude 
auf eine neue Lebensge-
staltung nach dem Berufs-
leben, Tränen in den Au-
genwinkeln. Denn einen 
Nachfolger für das seit 1938 
mittlerweile in der dritten 
Generation bestehende 
Traditionsgeschäft konnten 

Der FC Stoppenberg hat 
eingeladen und viele kom-
men: Die Walking-Football-
Mannschaften der Top-Ver-
eine des Ruhrgebiets sind 
am Samstag, den 22. Juni 
2024, zu Gast auf der Be-
zirkssportanlage am Hallo. 
Ab 11 Uhr kämpfen neben 
den  Teams von Borussia 
Dortmund, VfL Bochum 
und Schalke 04 sieben wei-
tere Mannschaften um den 
Turniersieg. Zudem können 
sich die Zuschauer auf ein 
spannendes Elfmeterschie-
ßen für jedermann freuen.

Mit gleich zwei Mannschaf-
ten geht der heimische FC 
Stoppenberg an den Start 
und freut sich auch über die 
Zusagen der Fußballer von 
DUWO 08 aus Hamburg, VfB 
Kirchhellen, SuS Beckhau-
sen 05, Spvg. Steinhagen 
sowie den Essener Sports-
kameraden von TUS Holster-
hausen. „Die tolle Resonanz 
auf unsere Einladung ist be-
eindruckend. Jetzt wäre es 
schön, wenn wir auch zahl-
reiche Zuschauer bei unse-
rer Veranstaltung begrüßen 
könnten. Fürs leibliche Wohl 
ist auf jeden Fall gesorgt“, 
sagt FC-Vorsitzender Tho-

mas Spitz. Der Reinerlös der 
Einnahmen kommt dem 
Verein und der Jugendkasse 
zugute.

Die Jugendabteilung des FC 
Stoppenberg ist an diesem 
Tag der Ausrichter des Elf-
meterschießens. Jeder kann 

ein Team anmelden, jede 
Mannschaft besteht aus 
fünf Schützen und einem 
Torwart. Maximal 32 Teams 

m e s s e n 
sich um die 
ersten drei Plätze, die mit 
Geldpreisen belohnt wer-
den. Mitmachen kann jeder 
ab 16 Jahren. Die Anmel-
dung ist möglich bis zum 
31. Mai 2024 unter marina.
degroot@t-online.de (Stich-
wort: Elfmeterschießen). Die 
Teilnahmegebühr beträgt 
20 Euro.

FC Stoppenberg lädt ein: Walking-Football 
mit BVB, VfL Bochum und S04

Elfmeterschießen als Wettbewerb /
Am 22. Juni ist am Hallo so richtig was los

Juni

22
Samstag

Lange & KönigLange & König

Gelsenkirchener Str. 31 · 45141 Essen-Stoppenberg
Tel.: 0201 - 295 160 · Fax: 0201 - 292 668

kontakt@lange-koenig.ruhr · www.lange-koenig.ruhr

24-Std.-Notdienst · Türöffnungen Tag & Nacht24-Std.-Notdienst · Türöffnungen Tag & Nacht

SicherheitstechnikSicherheitstechnik

Zylinderschlüssel & Schlüssel nach Code 
Kostenlose Fachberatung · Stempel & Namensschilder

Tresore & Briefkastenanlagen · Fenstersicherung & Wartung 
Schließanlagen & Zylinder · Elektronische Schließzylinder

Wir sichern Ihr Heim!Wir sichern Ihr Heim!

Unfallreparaturen · Klimaanlagenwartung
Reifenservice · Inspektion

Gelsenkirchener Straße 54
45141 Essen
Telefon (02 01) 47 86 986
Telefax (02 01) 47 86 987
www.autoservice-jastrzembski.de

sie trotz dreijähriger Suche 
nicht finden. Und so wird 
demnächst wohl der Weg 
für das sympathische Duo, 
das ganz in der Nähe des 
Ladens an der Gelsenkir-
chener Straße wohnt, an-
gesichts abgeklebter Schei-
ben und abgeschlossener 
Tür immer auch ein wenig 
bedrückend sein.

„Wir haben gelacht, und
manchmal auch geweint“

Genauso wie für die zahl-
reichen Kunden, die auch 
jetzt in den letzten Wochen 
„ihrer“ Metzgerei treu blie-
ben, Wurst- und Fleischwa-

ren genossen, so wie auch 
den vielfältigen Mittags-
tisch inklusive Lieferdienst, 
der auf der umfangreichen 
Angebotsliste stand. Im-
mer wieder gab es in dieser 
Schlussphase die Bekun-
dungen von langjähriger 
Kundentreue, oftmals über 
Generationengrenzen hin-
weg - denn seit 86 Jahren 
sorgte die Fleischerei Zieg-
ler schon für die qualitativ 
hochwertigste Versorgung. 
Im übrigen auch immer 
wieder bestätigt durch zahl-
reiche internationale Urkun-
den und Pokale, die interna-
tional und national für die 
Produkte und Rezepte ein-

geheimst wurden.
Monika und Ulrich Ziegler 
stellen neben all diesen fach-
lichen und geschäftlichen 
Highlights in ihrem Leben 
aber vor allem das immer 
hervorragende Verhältnis zu 
ihren Stammkunden in den 
Mittelpunkt und verabschie-
den sich mit bewegten und 
bewegenden Worten: „Mit 
Ihnen haben wir im Laden 
gute Gespräche geführt, ge-
lacht und manchmal auch 
geweint. Es war uns immer 
eine Ehre und Freude, Sie zu 
bedienen und wir sind stolz 
auf das uns entgegenge-
brachte Vertrauen.“ 
 - greis

Ulrich und Monika Ziegler verabschieden sich zum 1. Juni.
 (Foto: Dirk Greisler)

Eine gute Möglichkeit, im Essener Norden weiterhin mit 
leckeren Wurst- und Fleischwaren versorgt zu werden, 
gibt es dennoch: In Katernberg (Hermannstr. 6) ist die 
Fleischerei Kolditz beheimatet. Auch ein Catering- und 
Partyservice für warme Speisen und kalte Büffets ist im 
Angebot.

Walking Football hat in Stoppenberg schon ein wenig 
Tradition: Seit gut fünf Jahren machen rund 30 FC-Fuß-
baller im Alter von 50 bis 85 Jahren mit bei der recht jun-
gen Sportart für die ältere Generation. Der Name ist Pro-
gramm. Es handelt sich um Fußball spielen im Gehen. Die 
Kicker vom FC Stoppenberg laufen dazu jeden Montag, 
um 18 Uhr, und Dienstag, um 10 Uhr, auf dem Kunstra-
senplatz auf der Sportanlage am Hallo auf. Bei allen steht 
das Vergnügen im Vordergrund. Die Regeln sind einfach: 
Es darf nur gegangen werden, der Ball sollte flach maxi-
mal nur bis Hüfthöhe gespielt werden und Grätschen ist 
verboten. Wer mitspielen möchte, kann sich bei Thomas 
Spitz (Tel. 0151-67524035) melden. 
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Keramische Werkstatt feiert 100-jähriges Jubiläum
Meisterwerke aus Handarbeit vom UNESCO-Welterbe 

Ruhrgebiets-Frühschoppen bei #halbzwölf
Peter Großmann bittet zum Sonntalk

Die Stars von morgen
Youngsters beim Klavier-Festival Ruhr

auf das Gelände komme, 
dann spüre ich die Kraft von 
tausenden Bergleuten, die 
hier früher gearbeitet ha-
ben. Außerdem ist der Bau-
haus-Stil auf dem Gelände 
die schönste Architektur, die 
man sich vorstellen kann“, 
sagt Young-Jae Lee. Prof. Dr. 
Hans-Peter Noll, Vorstands-
vorsitzender der Stiftung 
Zollverein kennt die Töpferin 
seit 30 Jahren: „Young-Jae 
Lee ist eine wahre Berei-
cherung für unser UNESCO-
Welterbe: Sie hat das Poten-
zial dieses Standortes nach 
der Zechenschließung deut-

mal deutscher Meister wur-
de sowie seine Teilnahme 
an insgesamt drei Weltmeis-
terschaften, darunter die 
erfolgreiche WM 1990 in Ita-
lien. Ebenfalls auf der Büh-
ne: der mehrfach mit Kaba-
rettpreisen ausgezeichnete 
Matthias Reuter. Seinen Be-
ruf verdankt der gebürtige 
Oberhausener wohl der Tat-
sache, dass er sich gerne in 
der Nähe von Büchern und 
Instrumenten aufhält – und 
seine Beobachtungen und 
Überlegungen gerne mit 
anderen teilt. Musikalisch 
begleitet wird der Sonntalk 
von der Band „Easy!“, die ein 
breites Spektrum an Rock-, 
Jazz-, Pop- und Filmmusik 
vorweisen kann. Tickets gibt 
es ab 12 Euro, alle Infos unter 
zollverein.de/halbzwoelf.

Die international aner-
kannte und mehrfach aus-
gezeichnete Künstlerin 
Young-Jae Lee fertigt in 
der Keramischen Werkstatt 
Margaretenhöhe auf dem 
UNESCO-Welterbe Zollver-
ein ihre Meisterstücke. Am 
Mittwoch, 15. Mai 2024, 
wurde im Düsseldorfer Het-
jens-Museum anlässlich des 
100-jährigen Bestehens der 
Keramischen Werkstatt Mar-
garetenhöhe eine Sonder-
ausstellung mit den Werken 
der renommierten Kerami-
kerin eröffnet. Bis Sonntag, 
1. September 2024, läuft die 
Ausstellung.

Alte Zechengebäude  
bekommen neues Leben
Seit 1986 leitet Young-Jae 
Lee die Keramik-Manufak-
tur und genießt interna-
tional hohes Ansehen. Ihre 
Arbeiten werden weltweit 
in renommierten Ausstel-
lungshäusern präsentiert 
und vereinen koreanische 
Einflüsse mit der funktiona-
len Gestaltung des Bauhaus-
Stils. Dabei entstehen mit 
einem einfachen und ge-
nauen Konzept alltagstaug-
liche Formen. Im Jahr 1924 
wurde die Keramische Werk-
statt auf der Essener Marga-
rethenhöhe gegründet und 
war ab 1933 für mehr als 50 

Wo zu Betriebszeiten ver-
schiedene Salze gelagert 
wurden, füllt nun das Klavier-
Festival Ruhr den Raum mit 
Musik. Im Salzlager der Koke-
rei Zollverein zeigen die Stars 
von morgen ihr Können an 
den schwarzweißen Tasten. 
Die sogenannten „Youngs-
ters“ entführen das Publi-
kum an vier Abenden in die 
Welten von Johann Sebstian 
Bach, Frederic Chopin, Robert 
Schuhmann und Wolfgang 
Amadeus Mozart. Der Start-
schuss für die jungen Talente 
fällt am Donnerstag, 30. Mai 
2024: Dann zeigt Anton Me-
jias seine Interpretation von 
Bachs „Das Wohltemperierte 
Klavier“. Einen Tag darauf (31. 
Mai 2024) gibt sich Yoav Le-
vanon die Ehre, der mit vier 
Jahren erste Bühnenerfah-

Was haben Fußballlegende 
Olaf Thon, Musikkabarettist 
Matthias Reuter und die 
Band „Easy!“ gemeinsam? 
Die Antwort: Sie alle sind zu 
Gast bei Peter Großmann, 
der am Sonntag, 16. Juni 
2024, wieder sein belieb-
tes Talkformat #halbzwölf 

Jahre in einer Außenschacht-
anlage der Zeche Zollverein 
ansässig. Young-Jae Lee er-
zählt von der Übernahme 
der Werkstatt durch sie im 
Jahr 1986, nach Stilllegung 
der Zeche: „Als wissenschaft-
liche Mitarbeiterin während 
meines Studiums in Kassel 
habe ich von einer Aus-
schreibung erfahren, in der 
eine Nachfolge für die Ke-
ramische Werkstatt gesucht 
wurde. Es war immer mein 
Traum, eine eigene Keramik-
werkstatt zu führen und so 
waren wir einer von fünf Be-
werbern bei der Ruhrkohle 
AG – mit Erfolg. So wurden 
wir hundertprozentige Toch-
tergesellschaft der Ruhrkoh-
le AG.“ Im Jahr 1987 fand die 
Werkstatt ihren heutigen 
Sitz im ehemaligen Baulager, 
das zur Schachtanlage 1/2/8 
gehört. Auf 600 Quadratme-
tern nahm sie dort Form an 
und wurde renoviert, auf-
gewertet und begrünt. So 
erhielt das UNESCO-Welt-
erbe Zollverein eine Kera-
mikwerkstatt direkt auf dem 
Standort, die ideal zum Bau-
haus-Stil des Areals passte. 
Die Keramikerin fühlt sich 
in dem Gebäude seitdem 
sehr heimisch und hat eine 
besondere Verbindung zum 
Welterbe: „Wenn ich mor-
gens zur Werkstatt fahre und 

rung und Preise sammelte. 
Zudem können sich Gäste 
auf Conrad Tao freuen (1. 
Juni), der bereits mit namhaf-
ten Orchestern wie der New 
York Philharmonic gespielt 
hat. Den krönenden Ab-
schluss bildet der 22-jährige 
und international berühmte 
Alexander Malofeev (2. Juni). 
Tickets und Infos unter zoll-
verein.de/konzerte.  

präsentiert. Ein kurzer Blick 
in den Lebenslauf von Olaf 
Thon genügt, um seine Fuß-
ballleidenschaft zu erken-
nen: Im Jahr 1983 begann 
er seine Profikarriere beim 
FC Schalke 04. Es folgten 
der Wechsel zum FC Bayern 
München, mit dem er drei-

lich erkannt und steht mit 
ihrer Keramikwerkstatt sinn-
bildlich für den Transforma-
tionsstandort Zollverein.“ 

Ein Jubiläum ist nicht  
genug
Die Werkstatt blickt nicht 
nur auf ihr 100-jähriges Ju-
biläum, sondern auch auf 
das 50-jährige Dienstjubi-
läum des Töpfers Michael 
Schmandt. „Die Art und 
Weise, wie er töpfert, so 
konzentriert und mit einer 
konstanten Leistung von Tag 
zu Tag – das ist die höchste 
Form des Töpferns. Für mich 

Keramikerin Young-Jae Lee inmitten ihrer ausgestellten Meisterwerke im Düsseldorfer Hetjens-Museum. 
(Foto: Hetjens, Michael Gstettenbauer)

Youngster Anton Mejias spielt im 
Salzlager.          (Foto: Jiyang Chen)

ist er ein Meister und diese 
Disziplin habe ich von ihm 
gelernt“, so die Keramike-
rin Young-Jae Lee über Mi-
chael Schmandt, der am Tag 
der Ausstellungseröffnung 
ebenfalls ausgezeichnet 
wurde. Doch die Töpferin 
freut sich viel mehr auf das 
Jubiläum „100+1“ im nächs-
ten Jahr. „Die Zahl 100 hört 
sich so alt an, als wäre etwas 
vorbei. Deswegen habe ich 
gesagt, ich mache nächs-
tes Jahr 100+1. Dann feiern 
wir hier richtig, auf dem 
Standort Zollverein“, scherzt 
Young-Jae Lee.

Von Oberhausen nach Essen: Musikkabarettist Matthias Reuter ist zu 
Gast auf der „schönsten Zeche der Welt“.            (Foto: Harald Hoffmann)
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     25 Jahre Route Industriekultur 
Gemeinsam feiern: Vier Tage voller Programmhighlights in der Jubiläumswoche

Raum für Zukunft
Sonderausstellung mit Bildern zur Industriekultur im Ruhrgebiet

30. Mai: Familientag
Freier Eintritt und kostenfreie Angebote für Klein und Groß

Neuer 360-Grad-Film
Ruhrgebiets-Rundumblick aus einmaligen Perspektiven

1. Juni: ExtraSchicht
Welterbe zeigt „Best of“ aus 25 Jahren Nacht der Industriekultur

31. Mai: Routen-Party
Club-Event in luftiger Höhe

Alles Gute, Route!
So feiert Zollverein das besondere Jubiläum

2. Juni: Welterbetag
Vielfalt entdecken und erleben

Wie hat sich die Region 
seit Gründung der Route 
Industriekultur gewandelt? 
Und wie nehmen die Men-
schen die Industriekultur 
wahr? Diese und andere 
Fragen lieferten die Inspi-
ration zu einem gemeinsa-
men Fotowettbewerb, zu 
dem der Regionalverband 
Ruhr (RVR) gemeinsam mit 
dem Ruhr Museum über 
die FUNKE Mediengruppe 
aufgerufen hat. Zusam-
mengekommen sind über 
1.400 Einreichungen von 
Amateurfotogra� nnen und 
-fotografen, die von einer 
Fachjury des RVR und des 
Ruhr Museums gesichtet 
wurden. Die Ergebnisse – 
60 Einzelbilder und Serien, 
die sich mit der Industrie-
kultur und den Menschen 
im Ruhrgebiet beschäftigen 

Zum Auftakt der „Local 
Hero“-Woche auf Zollverein 
startet das Welterbe mit ei-
nem Aktionstag für die gan-
ze Familie. Von 10 bis 18 Uhr 
wartet ein vielfältiges Pro-
gramm auf neugierige Be-
sucherinnen und Besucher. 
Unter anderem lädt die Mit-
machzeche Kinder dazu ein, 
das Leben und die Arbeit der 
Bergleute näher zu erkun-
den: So bringen die kleinen 
Zollverein-Fans an einer rie-
sigen Murmelbahn die Kohle 
ins Rollen und bauen zusam-
men mit einem ehemaligen 
Bergmann einen Stollen auf. 
Weitere Mitmach-Stationen 
warten im Ruhr Museum. 
Dort werden Tauben ge-
faltet, Kinder in „Kumpel“ 
verwandelt, römische Waa-
gen getestet, Schnäbel in-
spiziert, Fossilien kopiert 
und Fotos des Ruhrgebiets 
gemalt. Kreativ wird es auch 
im Färbergarten, der Kunst-
kaue und dem Portal der 
Industriekultur: Hier stellt 
die ganze Familie Samenku-
geln her, bemalt ihren eige-
nen Sto� beutel oder bringt 
„Farbe ins Spiel“. Wer sich 
lieber sportlich austoben 
möchte, stellt sein Können 
beim Soccer-Golf im Zollver-

Zur „Local Hero“-Woche feiert der neue 
360-Grad-Film mit dem Titel „Rundum Ruhr“ 
Premiere. Im Rundeindicker II der Kohlen-
wäsche zeigt er ein Porträt der 2020er-Jah-
re des Ruhrgebiets in weltweit einzigartiger 
Technik und spielt mit den Besonderheiten 
des runden Raums: Zu sehen sind beispiels-
weise Interviews aus sechs Perspektiven 
gleichzeitig, Collagen aus vielzähligen Bil-
dern und echte 360-Grad-Aufnahmen. 
Entstanden ist ein Film über ökologischen 
Wandel, industrielle Landschaft und ein Le-
ben zwischen Fußball und Hochkultur. Eine weiß-erleuchtete Groß-

puppe bahnt sich langsam 
ihren Weg durch das Pub-
likum, bewegt sich fast an-
mutig über das Gelände 
und plötzlich erscheinen die 
umliegenden Gebäude gar 
nicht mehr so groß – DUN-
DU ist zurück! Zur Extra-
Schicht hat sich Zollverein 
für ein „Best of“ der größten 
Highlights aus den vergan-
genen Jahren entschieden. 
Unvergessen etwa die Licht-
installation des Illuminis-
ten: Wie schon einmal 2012 
werden riesige leuchtende 
Blumen den Ehrenhof in 
einen zauberhaften Garten 

Namhafte Vertreterinnen und Ver-
treter der großen Einrichtungen 
der Industriekultur sprechen über 
die „Zukunft der Industriekultur im 
Ruhrgebiet“ und welchen Stellen-
wert diese für die Transformations-
prozesse in der Region einnehmen 
kann. Ab 15 Uhr diskutieren mitein-
ander im Rundeindicker der Kohlen-
wäsche: Dr. Kirsten Baumann, Direk-
torin des LWL-Industriemuseums in 
Dortmund, Prof. Heinrich Theodor 
Grütter, Vorstandsmitglied der Stif-

tung Zollverein und Direktor des 
Ruhr Museums in Essen, Dr. Walter 
Hauser, Direktor des LVR-Industrie-
museums in Oberhausen und Vor-
standsmitglied der ERIH, Prof. Dr. 
Sunhild Kleingärtner, Wissenschaft-
liche Direktorin des Deutschen 
Bergbau-Museums in Bochum und 
Ursula Mehrfeld, Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Industrie-
denkmal Stiftung in Dortmund. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht notwendig.

Von Moers bis Hamm, von Marl bis Hagen: Seit 
dem 29. Mai 1999 verbindet die Route Industrie-
kultur im Ruhrgebiet touristische Attraktionen 
und lebendige Geschichte in einer eindrucks-
vollen Themenroute. Auf Zollverein gegründet 
feiert die Route in diesem Jahr ihr 25-jähriges 
Bestehen. Zu ihr gehören insgesamt 27 Anker-
punkte, 17 Panoramen und Aussichtspunkte 
sowie 13 der bedeutendsten Siedlungen. Als 
Initiator und Projektträger vertritt der Regional-
verband Ruhr (RVR) die Route Industriekultur 
mittlerweile weltweit. Für das besondere Ju-
biläum wird in den kommenden Wochen jeder 

Ankerpunkt zu einem „Local Hero“ und überlegt 
sich ein spannendes Programm. Den Anfang 
macht natürlich der „Geburtsort“ der Route: Vier 
Tage lang, von Donnerstag, 30. Mai, bis Sonntag, 
2. Juni 2024, können Menschen aus dem Ruhr-
gebiet und darüber hinaus auf dem UNESCO-
Welterbe Zollverein gemeinsam feiern – zum 
Beispiel am Familientag oder zur ExtraSchicht. 
Als Geburtstagsüberraschung eröffnet zudem 
eine kostenfreie Sonderausstellung mit Bil-
dern aus einem Fotowettbewerb und der neue 
360-Grad-Film „Rundum Ruhr“. Alle infos unter
zollverein.de/local-hero

Zum Geburtstag darf eine ordent-
liche Party nicht fehlen: In Zusam-
menarbeit mit dem Gitter Kollek-
tiv lädt der Regionalverband Ruhr 
(RVR) zum Rave in luftiger Höhe. 
Ab 19 Uhr füllt sich der Erich Brost-
Pavillon mit elektronischen Beats. 
Den Anfang machen zwei House-
Acts, gefolgt von dem in Paris an-
sässigen Produzenten „dc11“, der 
das Publikum mit seinen Live-Sets 
in eine rhythmische Trance ver-
setzt und es in neuartige Klang-

welten entführt. Das Finale gestal-
tet David Letellier alias „Kangding 
Ray“, der verschiedene Musikgen-
res vereint und so die Tanz� äche 
in ein einzigartiges Universum 
verwandelt. Doch nicht nur die 
DJs sorgen für einen unvergess-
lichen Abend, auch der Erich 
Brost-Pavillon weiß mit seinem 
beeindruckenden Ausblick über 
das Ruhrgebiet zu punkten. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei, die 
Kapazitäten sind jedoch limitiert. 

– hängen auf der 24-Meter-
Ebene der Kohlenwäsche 
auf dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein. Im Rahmen der 
„Local-Hero“-Woche wird 
die Sonderausstellung 
„Raum für Zukunft. Bilder 

der Industriekultur im Ruhr-
gebiet“  am Donnerstag, 
30. Mai 2024, erö� net. Bis 
Sonntag, 10. November 
2024, haben Interessierte 
die Möglichkeit, die Fotos in 
Augenschein zu nehmen. 

verwandeln. Umgeben sind 
die Wunderblumen von Pa-
ni-Projektionen von leucht-
werk, welche die umliegen-
den Schachtgebäude mit 
künstlerisch bearbeiteten 
Fotos auf besondere Weise 
in Szene setzen. Musika-
lisch wird der Abend unter 
anderem von Marcel Bon-
tempi und Haunted Rhythm 
begleitet. Wer die orange-
farbene Rolltreppe hinauf-
fährt, kann sich zudem in 
den Ausstellungen des Ruhr 
Museums umsehen und bei-
spielsweise die Pressefoto-
gra� n Marga Kingler genau-
er unter die Lupe nehmen.

ein-Park unter Beweis oder 
nimmt mit dem Smartphone 
an einer digitalen Gelände-
tour, wie beispielsweise der 
Bilderjagd oder dem Detek-
tivabenteuer, teil. Ebenfalls 
auf dem Programm stehen 
ein historisches Karussell 
mit Handbetrieb, ein Clown 
sowie Kinderzauberei mit 
Ballonmodellage. Wer die 
Übertageanlagen der Ze-
che oder die Kokerei Zoll-
verein entdecken möchte, 

kann sich einer der zahlrei-
chen Zollverein-Führungen 
durch den Denkmalpfad 
anschließen. Besucherinnen 
und Besucher lernen so den 
Weg der Kohle kennen und 
erfahren, wie das schwar-
ze Gold zu Koks gebacken 
wurde. Einen Einblick in die 
Welt unter der Erde bietet 
die Führung „Grubenlicht 
und Wetterzug“, in der Gäste 
mit ihrem Guide die im März 
erö� nete Untertagewelt er-

kunden. Am Familientag 
bieten das Ruhr Museum 
und das Portal der Industrie-
kultur kostenfreien Eintritt. 
Von der „Natur, Kultur und 
Geschichte des Ruhrgebiets“ 
über die Pressefotogra� n 
Marga Kingler bis hin zu dem 
Kontrast von „Alte Zeche 
– Junge Leute“ mit Bildern 
von Fotograf Norbert Enker: 
Jede Ausstellung bietet eine 
andere spannende Perspek-
tive auf das Ruhrgebiet.

Mit einer Grund� äche von 39 Hektar erhebt sich die Kissinger Höhe in 
Hamm – hier bei Sonnenuntergang.                 (Foto: Jens Leder)

Nicht zu übersehen: Die Großpuppen von DUNDU, die zur ExtraSchicht 
über das Zollverein-Gelände wandeln.                           (Foto: Jochen Tack)

Sonnenschein, Luftballons und Zollverein: Beste Voraussetzungen für eine gelungene Geburtstagsfeier.    (Foto: Jochen Tack)

In die Mitmachzeche, das Ruhr Museum oder doch lieber an einer Zollverein-Führung teilnehmen? Am Fa-
milientag ist für jedes Alter das passende Angebot dabei.                   (Foto: Jochen Tack)

Der runde Raum eigenet sich bestens für den neuen 
360-Grad-Film.                              (Foto: Zeitlupe GmbH)

Der Rundeindicker der Kohlenwäsche wird am Welt-
erbetag zur Diskussionsplattform.  (Foto: Sven Lorenz)
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wäsche zeigt er ein Porträt der 2020er-Jah-
re des Ruhrgebiets in weltweit einzigartiger 
Technik und spielt mit den Besonderheiten 
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puppe bahnt sich langsam 
ihren Weg durch das Pub-
likum, bewegt sich fast an-
mutig über das Gelände 
und plötzlich erscheinen die 
umliegenden Gebäude gar 
nicht mehr so groß – DUN-
DU ist zurück! Zur Extra-
Schicht hat sich Zollverein 
für ein „Best of“ der größten 
Highlights aus den vergan-
genen Jahren entschieden. 
Unvergessen etwa die Licht-
installation des Illuminis-
ten: Wie schon einmal 2012 
werden riesige leuchtende 
Blumen den Ehrenhof in 
einen zauberhaften Garten 

Namhafte Vertreterinnen und Ver-
treter der großen Einrichtungen 
der Industriekultur sprechen über 
die „Zukunft der Industriekultur im 
Ruhrgebiet“ und welchen Stellen-
wert diese für die Transformations-
prozesse in der Region einnehmen 
kann. Ab 15 Uhr diskutieren mitein-
ander im Rundeindicker der Kohlen-
wäsche: Dr. Kirsten Baumann, Direk-
torin des LWL-Industriemuseums in 
Dortmund, Prof. Heinrich Theodor 
Grütter, Vorstandsmitglied der Stif-

tung Zollverein und Direktor des 
Ruhr Museums in Essen, Dr. Walter 
Hauser, Direktor des LVR-Industrie-
museums in Oberhausen und Vor-
standsmitglied der ERIH, Prof. Dr. 
Sunhild Kleingärtner, Wissenschaft-
liche Direktorin des Deutschen 
Bergbau-Museums in Bochum und 
Ursula Mehrfeld, Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Industrie-
denkmal Stiftung in Dortmund. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht notwendig.

Von Moers bis Hamm, von Marl bis Hagen: Seit 
dem 29. Mai 1999 verbindet die Route Industrie-
kultur im Ruhrgebiet touristische Attraktionen 
und lebendige Geschichte in einer eindrucks-
vollen Themenroute. Auf Zollverein gegründet 
feiert die Route in diesem Jahr ihr 25-jähriges 
Bestehen. Zu ihr gehören insgesamt 27 Anker-
punkte, 17 Panoramen und Aussichtspunkte 
sowie 13 der bedeutendsten Siedlungen. Als 
Initiator und Projektträger vertritt der Regional-
verband Ruhr (RVR) die Route Industriekultur 
mittlerweile weltweit. Für das besondere Ju-
biläum wird in den kommenden Wochen jeder 

Ankerpunkt zu einem „Local Hero“ und überlegt 
sich ein spannendes Programm. Den Anfang 
macht natürlich der „Geburtsort“ der Route: Vier 
Tage lang, von Donnerstag, 30. Mai, bis Sonntag, 
2. Juni 2024, können Menschen aus dem Ruhr-
gebiet und darüber hinaus auf dem UNESCO-
Welterbe Zollverein gemeinsam feiern – zum 
Beispiel am Familientag oder zur ExtraSchicht. 
Als Geburtstagsüberraschung eröffnet zudem 
eine kostenfreie Sonderausstellung mit Bil-
dern aus einem Fotowettbewerb und der neue 
360-Grad-Film „Rundum Ruhr“. Alle infos unter
zollverein.de/local-hero

Zum Geburtstag darf eine ordent-
liche Party nicht fehlen: In Zusam-
menarbeit mit dem Gitter Kollek-
tiv lädt der Regionalverband Ruhr 
(RVR) zum Rave in luftiger Höhe. 
Ab 19 Uhr füllt sich der Erich Brost-
Pavillon mit elektronischen Beats. 
Den Anfang machen zwei House-
Acts, gefolgt von dem in Paris an-
sässigen Produzenten „dc11“, der 
das Publikum mit seinen Live-Sets 
in eine rhythmische Trance ver-
setzt und es in neuartige Klang-

welten entführt. Das Finale gestal-
tet David Letellier alias „Kangding 
Ray“, der verschiedene Musikgen-
res vereint und so die Tanz� äche 
in ein einzigartiges Universum 
verwandelt. Doch nicht nur die 
DJs sorgen für einen unvergess-
lichen Abend, auch der Erich 
Brost-Pavillon weiß mit seinem 
beeindruckenden Ausblick über 
das Ruhrgebiet zu punkten. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei, die 
Kapazitäten sind jedoch limitiert. 

– hängen auf der 24-Meter-
Ebene der Kohlenwäsche 
auf dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein. Im Rahmen der 
„Local-Hero“-Woche wird 
die Sonderausstellung 
„Raum für Zukunft. Bilder 

der Industriekultur im Ruhr-
gebiet“  am Donnerstag, 
30. Mai 2024, erö� net. Bis 
Sonntag, 10. November 
2024, haben Interessierte 
die Möglichkeit, die Fotos in 
Augenschein zu nehmen. 

verwandeln. Umgeben sind 
die Wunderblumen von Pa-
ni-Projektionen von leucht-
werk, welche die umliegen-
den Schachtgebäude mit 
künstlerisch bearbeiteten 
Fotos auf besondere Weise 
in Szene setzen. Musika-
lisch wird der Abend unter 
anderem von Marcel Bon-
tempi und Haunted Rhythm 
begleitet. Wer die orange-
farbene Rolltreppe hinauf-
fährt, kann sich zudem in 
den Ausstellungen des Ruhr 
Museums umsehen und bei-
spielsweise die Pressefoto-
gra� n Marga Kingler genau-
er unter die Lupe nehmen.

ein-Park unter Beweis oder 
nimmt mit dem Smartphone 
an einer digitalen Gelände-
tour, wie beispielsweise der 
Bilderjagd oder dem Detek-
tivabenteuer, teil. Ebenfalls 
auf dem Programm stehen 
ein historisches Karussell 
mit Handbetrieb, ein Clown 
sowie Kinderzauberei mit 
Ballonmodellage. Wer die 
Übertageanlagen der Ze-
che oder die Kokerei Zoll-
verein entdecken möchte, 

kann sich einer der zahlrei-
chen Zollverein-Führungen 
durch den Denkmalpfad 
anschließen. Besucherinnen 
und Besucher lernen so den 
Weg der Kohle kennen und 
erfahren, wie das schwar-
ze Gold zu Koks gebacken 
wurde. Einen Einblick in die 
Welt unter der Erde bietet 
die Führung „Grubenlicht 
und Wetterzug“, in der Gäste 
mit ihrem Guide die im März 
erö� nete Untertagewelt er-

kunden. Am Familientag 
bieten das Ruhr Museum 
und das Portal der Industrie-
kultur kostenfreien Eintritt. 
Von der „Natur, Kultur und 
Geschichte des Ruhrgebiets“ 
über die Pressefotogra� n 
Marga Kingler bis hin zu dem 
Kontrast von „Alte Zeche 
– Junge Leute“ mit Bildern 
von Fotograf Norbert Enker: 
Jede Ausstellung bietet eine 
andere spannende Perspek-
tive auf das Ruhrgebiet.

Mit einer Grund� äche von 39 Hektar erhebt sich die Kissinger Höhe in 
Hamm – hier bei Sonnenuntergang.                 (Foto: Jens Leder)

Nicht zu übersehen: Die Großpuppen von DUNDU, die zur ExtraSchicht 
über das Zollverein-Gelände wandeln.                           (Foto: Jochen Tack)

Sonnenschein, Luftballons und Zollverein: Beste Voraussetzungen für eine gelungene Geburtstagsfeier.    (Foto: Jochen Tack)

In die Mitmachzeche, das Ruhr Museum oder doch lieber an einer Zollverein-Führung teilnehmen? Am Fa-
milientag ist für jedes Alter das passende Angebot dabei.                   (Foto: Jochen Tack)

Der runde Raum eigenet sich bestens für den neuen 
360-Grad-Film.                              (Foto: Zeitlupe GmbH)

Der Rundeindicker der Kohlenwäsche wird am Welt-
erbetag zur Diskussionsplattform.  (Foto: Sven Lorenz)
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Gastgeberin Zübeyde İlksoy ö� nete für die Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Türen zu ihrem Zuhause 
und sprach über ihre Familiengeschichte.         (Foto: Christoph Sebastian / Ruhr Museum)

Sich einmal genauso füh-
len wie die Lokaljournalistin 
Marga Kingler und die Men-
schen sowie ihre Geschich-
ten aus der umliegenden 
Nachbarschaft besser ken-
nenlernen: Dies ist der Hin-
tergrund für die Exkursionen 
„Unterwegs im Stadtteil“. 
Dabei werden unter ande-
rem folgende Fragen beant-
wortet: Welche Geschichten 
werden in der Nachbarschaft 
rund um Zollverein erzählt? 
Welche Ansichten und Wün-
sche haben die Menschen 
im  Quartier? Gemeinsam 
mit Mustafa Mert, der die 
rund dreistündigen Stadt-
teilführungen leitet, machen 
sich Interessierte auf den 
Weg. Auf sie warten nicht 
nur spannende Geschichten, 
sondern auch besondere 
Momente. Ein Imbiss im Gar-
ten ist inklusive, die Teilnah-
me ist kostenfrei. 

Was Gebäude und Men-
schen erzählen können
Einen ersten Eindruck konn-
ten sich Teilnehmende be-
reits am Samstag, 25. Mai 
2024, machen: Während der 
Führung erzählte Mustafa 
Mert beispielsweise von den 
nahegelegenen Bergbau-
siedlungen sowie über die 
abgesackte „Kraspothshöhe“ 

Das Eintauchen in eine far-
benfrohe Welt fällt auf Zoll-
verein ganz leicht: Ob Ac-
rylfarbe, Kohlenstifte oder 
Pastellkreide – in der Kunst-
kaue auf Zollverein können 
alle ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. Unter der Lei-
tung von Lavin (19) veran-
staltet die Kunstkaue am 

und erklärte, dass die Schief-
lage der Häuser eine Folge 
von Bergbauschäden sei. 
Im Anschluss durchquerten 
sie die Kolonie „Königreich 
Beisen“, die ihren „Adelsti-
tel“ ihrer Lage zu verdanken 
hat. Durch eine Art Tal war 
dieser Teil vom restlichen 
Bezirk abgeschottet und 
wie ein eigenes Stadtgebiet. 
Sehr persönlich wurde es in 
der Röckenstraße, denn hier 
hat Mustafa Mert selbst ge-
wohnt und berichtete nicht 
nur von seiner Kindheit, son-
dern auch von seinen dama-
ligen familiären Umständen. 

Freitag, 14. Juni 2024, einen 
„Art Snack“, also einen Mal-
abend mit kostenfreien Ge-
tränken und Leckereien. „Wir 
werden uns von den Techni-
ken und Werken der Impres-
sionisten inspirieren lassen 
und lernen, wie wir diese 
auf unsere eigene Art und 
Weise umsetzen können“, 

Früher seien seine Freunde 
und er zum Beispiel in den 
nahegelegenen Wald um die 
Zeche herum gegangen, der 
ihnen wie ein Abenteuer-
spielplatz erschien. Im An-
schluss der Stadtteilführung 
nahm die Familie İlksoy die 
Gruppe in Empfang und er-
zählte von ihrer Verbunden-
heit zum Stadtteil. Im Juni 
� ndet die zweite Führung 
statt. Am Samstag, 22. Juni 
2024, geht es ab 12 Uhr für 
eineinhalb Stunden zu Fuß 
durch den Stadtteil, dann 
folgt der Besuch von Fa-
milie Budak. Die Exkursion 

sagt Lavin. Was sie an dieser 
Kunstepoche fasziniert, sei 
die enge Verbindung von 
den Malerinnen und Malern 
zur Natur: „Auf Zollverein bie-
ten sich uns ebenfalls Natur- 
und Landschaftsszenen, die 
unsere Kreativität be� ügeln 
können.“ Und nicht nur das! 
Lavin ergänzt: „In der Kunst-

Wer bei sich selbst beginnt 
und Kraft durch Achtsam-
keit schöpft, kann auch das 
Weltklima schützen – so der 
Ansatz der Essener Sach-
buchautorin Dominique van 
de Pol in ihrem Buch „Acht-
samer und erfüllter leben“. 
Auf dem Welterbe liest sie 
in gemütlicher Atmosphäre 
und zwischen den Hoch-
beeten der Ackerhelden 
aus ihrem neu erschiene-
nen Buch. Im Gasometer 
auf der Kokerei Zollverein 
präsentiert die Autorin am 
Freitag, 21. Juni 2024, ab 18 
Uhr ausgewählte Auszüge, 
setzt kleine Impulse und 
gibt Alltagstipps, wie wir 
unser Leben gelassener und 
klimafreundlicher gestalten 
können. Die Teilnahme an 
der Lesung ist kostenfrei.

„Das Erzählcafé ist ein Ort, 
an dem Menschen zusam-
menkommen, die sich für 
gesellschaftliche Themen 
interessieren. Hier kann man 
diskutieren, neue Leute ken-
nenlernen und erfahren, was 
sie in ihrem Leben bewegt. 
Aber am liebsten würde ich 
Dir einfach sagen: Komm 
vorbei und schau es Dir an!“, 
so beschreibt Moderator 
Mustafa Mert das interkul-
turelle Erzählcafé „Auf  einen 
Çay“. Am Samstag, 8. Juni 
2024, sprechen seine Gäste 
und er in Halle 10 darüber, 
ob Zollverein ein Ort für alle 
ist. Beginn ist um 15 Uhr, die 
Teilname ist kostenfrei. Um 
Anmeldung per E-Mail unter 
besucherdienst@zollver-
ein.de oder telefonisch 
unter 0201 246810 wird ge-
beten. Das Erzählcafé ist ein 
Angebot der Stiftung Zoll-
verein in Kooperation mit 
dem Ruhr Museum und der 
MitMach-Agentur.

ist nicht barrierefrei, festes 
Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung werden empfoh-
len. Das Projekt „Unterwegs 
im Stadtteil“ ist ein Angebot 
des Ruhr Museums in Ko-
operation mit der MitMach-
Agentur. Alle Infos sowie An-
meldung unter:

Dominique van de Pol spricht mit 
Interessierten über ihr neues Buch.
(Foto: Dominique van de Pol)

„Art Snack“ in der Kunstkaue
Kreativer Malabend mit kostenfreien Getränken und Leckereien

Lesung über 
Achtsamkeit

Zollverein 
für alle

Hier wird der Pinsel geschwungen: Die Kunstkaue veranstaltet einen Abend für alle, die sich gerne in Mal-
techniken üben und Neues ausprobieren möchten.                                 (Fotos: Andrea Kiesendahl)

kaue wird es die Möglichkeit 
geben, sich auszutauschen, 
neue Freundschaften zu 
knüpfen und sich gegensei-
tig zu motivieren. Und natür-
lich werden wir auch für das 
leibliche Wohl sorgen: Es wird 
eine Auswahl an Snacks und 
Getränken geben, damit nie-
mand hungrig oder durstig 
bleibt.“ Anfängerinnen und 
Anfängern rät die 19-Jährige, 
mit verschiedenen Techniken 
und Materialien zu experi-
mentieren und geduldig mit 
sich selbst zu sein: „Es geht 
vor allem darum, eine neue 
Lernerfahrung zu machen 
und sich auszuprobieren.“ 
Der Art Snack � ndet von 18 
bis 20 Uhr in der Halle 10 auf 
Zollverein statt. Es ist ein kos-
tenfreies Angebot, eine An-
meldung ist nicht nötig.
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Im Beisein von Oberbürger-
meister Thomas Kufen fand 
die offizielle Eröffnung des 
Gesundheitszentrums St. 
Vincenz in Stoppenberg 
statt. Zu Gast waren auch Pe-
ter Renzel, Stadtdirektor und 
Aufsichtsratsvorsitzender 
der Gesundheitszentrum 
St. Vincenz gGmbH, Robert 
Hildebrandt, Geschäftsfüh-
rer der Gesundheitszentrum 

gGmbH und Matthias Mohr-
mann, stellvertretender Vor-
standsvorsitzender der AOK 
Rheinland/Hamburg, sowie 
weitere geladene Gästen.

Nach der Schließung des St. 
Vincenz-Krankenhauses in 
Stoppenberg und des Mari-
enhospitals in Altenessen vor 
dreieinhalb Jahren bildet das 
Gesundheitszentrum künftig 

eine Brücke zwischen 
ambulanter und statio-
närer Behandlung, um 
eine niedrigschwellige 
medizinische Versor-
gung mit kurzer stationärer 
Aufenthaltsdauer im Essener 
Norden zu ermöglichen. Ziel 
ist es, damit das Versorgungs-
netzwerk im Essener Norden 
so zu gestalten, dass enge Ko-
operationen und innovative 

Anzeigen

Offizielle Eröffnung des Gesundheitszentrums St. Vincenz
OB Thomas Kufen: „Das Konzept ist wegweisend und zukunftsorientiert“

Arbeitsabläufe das tägliche 
Miteinander in der medizi-
nischen Versorgung der Bür-
ger deutlich und nachhaltig 
erleichtern. „Wir alle wissen, 
wie wichtig eine wohnort-
nahe und umfassende medi-
zinische Versorgung für die 
Menschen in unserer Stadt 
ist. Das Konzept des Gesund-
heitszentrums ist wegwei-
send und zukunftsorientiert. 
Wir schließen eine Lücke zwi-
schen ambulanter und sta-
tionärer Behandlung. Ich bin 
sicher, dass wir damit einen 
weiteren Meilenstein für die 
Gesundheitsversorgung der 
Menschen im Essener Nor-
den und darüber hinaus set-
zen können. Dieses Konzept 
soll als Modellversuch dienen 
und Vorbild für die „Klinik der 
Zukunft“ sein“, so Oberbür-
germeister Thomas Kufen. 

Bei der Eröffnung wurden 
neben dem Konzept die 
Leistungsfähigkeit und die 
geplanten Versorgungsbau-
steine dieses Projekts vorge-
stellt. Das Gesundheitszent-
rum bietet seit dem 1. April 
eine Stationäre Allgemein-
medizinische Versorgung 
(StatAMed) an. Auch am-
bulantes Operieren und die 
Vermietung von Flächen an 
niedergelassene Ärztinnen 
und Ärzte sowie gesund-
heitsnahe Angebote für 
Bürger sollen künftig dort 
angeboten werden. Insge-
samt zwölf neue Haus- und 
Facharztpraxen sollen sich 
im Gesundheitszentrum an-
siedeln. Folgen werden die-
se Angebote mit dem Neu-
bau an der Essener Straße, 
der parallel zum Betrieb von 
StatAMed gebaut wird.

Gesundheitszentrum St. Vincenz gGmbH:  
Eine Betriebsgesellschaft des Marienhospital Gelsenkirchen,  
der Stadt Essen und des Ärztenetzes Essen Nord-West e.V. Mehr unter: vincenz-essen.ruhr

Austausch zum Gesundheitszentrum • 
Grill- und Süßspeisen • Getränke • Kinderprogramm 

Mit freundlicher Unterstützung des

Nachbarschaftsfest 
Das Gesundheitszentrum St. Vincenz lädt ein

Sonntag, 
09.06. 2024

11 – 16 Uhr

rund um die Von-Bergmann-Str. 2 • 45141 Essen

Limousinenservice • Taxi • VIP-Fahrten 
Kurierfahrten • Rollstuhltaxi • Anhängerverleih 

Reisebusse • Krankenfahrten für alle Kassen

Buchungshotline 
0201-30 30 30

Offizielle Eröffnung des Gesundheitszentrums St. Vincenz in Essen-
Stoppenberg: Geschäftsführer Robert Hildebrandt, Dr. Christoph 
Tamhof, Dr. Aischa Mitardy, Oberbürgermeister Thomas Kufen und 
Stadtdirektor Peter Renzel, Dr. Lara Reiter, Fabian Gorka und Christian 
Minas. (Foto: Georg Lukas)

Nachbarschaftsfest

11-16 Uhr

Juni

9
Sonntag

Das schöne Wetter und 
der freie und nicht durch 
parkende Autos verstellte 
Blick auf die Kunstmauer 
an der Kraspothstraße/Ecke 
Grundstraße in Katernberg-
Beisen waren der Rahmen 
für ein kleines Fest anläss-
lich der Renovierung dieses 
Ortes in den vergangenen 
Monaten (wir berichteten).
 
Auf der Grünfläche ge-
genüber fand ein reger 
Austausch zwischen An-
wohnern, Wiederverschö-
nerungs-Akteuren und 

Gästen statt. Natürlich auch 
mit der Möglichkeit, sich 
mit leckeren Kleinigkeiten 
und Getränken zu stärken. 

Reger Austausch und freier Blick 
Kleines Fest an der Beisener Kunstmauer 

Vor allem die direkte Nach-
barschaft freute sich über 
die sichtbare Aufwertung 
dieser Örtlichkeit, rund 50 
ältere und jüngere Men-
schen, für die auch das 
Spielmobil der Arbeiter-
wohlfahrt im Einsatz war, 
schauten vorbei und ver-
brachten einen schönen 
Nachmittag.  - greis 

Fotos: Marc Zietan
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Katernberger Fußball-Mädchen am Vatertag erfolgreich
U13 und U17 gewinnen ihre Kreispokal-Endspiele

Am diesjährigen Vatertag 
standen die Mädchen der 
U13 und U15 der DJK Spfr. 
Katernberg am Schetters-
busch in den Finalbegeg-
nungen ihrer Altersklassen 
- und beide setzten 
sich durch.

Nachdem die U13 
im Halbfinale über-

raschend gegen SuS Nie-
derbonsfeld die Oberhand 
behalten hatte, gelang auch 
im Endspiel gegen die fa-
vorisierten Mädchen der SC 
Werden-Heidhausen der Sieg 

bei sonnigstem 
Fußball-Wetter. Der 
Treffer in der 65. 
Minute reichte aus, 
zum ersten Mal 

konnte eine Mädchenmann-
schaft aus Katernberg den 
Stadtpokal gewinnen. Da-
nach kam es in der U17-Klas-
se zur Neuauflage des Pokal-
finales aus dem Vorjahr gegen 
SuS Niederbonsfeld. Vor rund 

Anzeigen

150 Zuschauern trafen für die 
Katernbergerinnen Lea Jäsch-
ke und Lara Jäschke noch vor 
der Pause, doch nach dem 
Seitenwechsel zollten sie den 
warmen Temperaturen Tribut 
und mussten zwei Gegen-

treffer zum Ausgleich hin-
nehmen. Im Elfmeterschie-
ßen hatten die DJK-Mädchen 
dann aber die besseren Ner-
ven und setzten sich mit 7:6 
in der Endabrechnung durch. 
Der Rest war Jubel. 

DJK Spfr. Katernberg holen 
den Kreispokal

5:4 nach Elfer-Schießen im Finale
gegen SG Schönebeck 

Die DJK Spfr. Katernberg ist Kreispokal-Sieger 2024! In 
einem spannenden und offenen Spiel setzte sich der 
Bezirksligist insgesamt verdient mit 5:4 nach Elfmeter-
Schießen gegen die SG Schönebeck aus der Landesliga 
durch.

Torschütze in der regulären Spielzeit war Kevin Zamkie-
wicz, bei der Entscheidung aus elf Metern waren Campe, 
Fischer, Unger und wieder Zamkiewicz treffsicher.

U17

U13

Foto: Frank Zimmers

Fotos: DJK SFK 

Der FC Stoppenberg ver-
meldet die ersten Neuzu-
gänge für die kommende 
Fußball-Saison. 

Am Hallo wird Dominik 
Jost wieder seine Fußball-
schuhe schnüren, er kehrt 
von den Sportfreunden Al-
tenessen zurück und soll in 
der Offensive seine Kreise 
ziehen. 

Vom Bezirksligisten TGD Es-
sen West wechselt Abwehr-
spieler Christopher Amani 
(32) zum Hallo und soll die 
Defensive stärken. 

Aus der A-Junioren-Nie-
derrheinliga kommt Mittel-
feldspieler Moritz Börner 
vom Nachbarn SpVg Schon-
nebeck nach Stoppenberg. 

Mit Noah Wendt kommt 

zudem noch ein „Junger 
Wilder“ nach Stoppenberg. 
Er stammt aus der A-Ju-
gend von Wanne 11 und 

wird hier auf der rechten 
Spielfeldseite seine ersten 
Schritte im Seniorenbereich 
machen.

Dominik Jost zurück am Hallo
Moritz Börner - von Schonnebeck nach Stoppenberg

Dominik Jost (l.) kehrt nach Stoppenberg zurück.
 (Foto: FC Stoppenberg)
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Anzeigensonderveröffentlichung
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Grill- & Steakhaus Rutenberg
Betreiber: Michael Wendschoff
Adresse: Huestraße 111, 45309 Essen
Telefon: 0201 - 29 16 63
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr
Speisekarte: Gute Hausmannskost, täglich wechselnder Mittagstisch
Räumlichkeiten innen: 30 Sitzplätze
Räumlichkeiten außen: 24 Sitzplätze
Kinder: Herzlich willkommen
Haustier: Nur draußen
Besonderheiten: Die von unseren Stammkunden heiß geliebte Hausmannskost
 können Sie in unserem gemütlichen Gastraum zu sich nehmen.
 Für den Genuss zu Hause geben wir die Gerichte gern in
 thermoisolierten Verpackungen mit.

Mykonos Grill
Betreiber: Familie Garganis Dimitris und Maria
Adresse: Fundlandstraße 30, 45326 Essen
Telefon: 0201 - 319 13 99
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 12.00 - 21.00 Uhr
 Sonn- und Feiertage von 16.00 bis 21.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte: Griechisch, Mediterrane Küche
Räumlichkeiten innen: bis zu 12 Personen
Kinder: Herzlich willkommen
Besonderheiten: Verschiedene Partybuffets auf Anfrage
 Souvlaki, Gyros, Steak, Cevapcici uvm.

Restaurant & Hotel am Kreuz
Betreiber: Siniša Đido
Adresse: Ernestinenstraße 116, 45141 Essen-Stoppenberg
Telefon: 0201 - 201 83 83
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 11.30 - 15.00 Uhr u. 17.00 - 22.30 Uhr
 Samstag, Sonntag, Feiertag 12.00 - 23.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte: International
Räumlichkeiten innen: bis zu 120 Personen, Saal für Familienfeier, Hochzeit usw.
Räumlichkeiten außen: Außenterrasse mit 50 Plätzen
Kinder: Spielplatz
Hunde: erlaubt
Besonderheiten: Saisonalgerichte, wechselnder
Mittagstisch, Hotelzimmer, Kegelbahn

Warsteiner Stiefel
Betreiber: Familie Camdzic
Adresse: Viktoriastraße 68, 45327 Essen-Katernberg
Telefon: 0201 - 27 98 700
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag
 von 17,00 - 22.00 Uhr
 Sonn- und Feiertag 11.00 - 22.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte: Deutsch-mediterrane Küche
Räumlichkeiten innen: bis zu 120 Personen, Kegelbahn usw.
Kinder: Willkommen
Hunde: auf Nachfrage
Besonderheiten: Verschiedene
 Tapas-Varianten, Dienstag Schnitzel-Tag

Spindelmann
Parkrestaurant

Palmbuschweg 57 · 45326 Essen · Tel.: 0201 / 34 48 45
www.parkrestaurant-spindelmann.de · info@parkrestaurant-spindelmann.de

Unser Haus bietet Ihnen:
- eine Bundeskegelbahn - einen Wintergarten
- Gesellschaftsräume für bis zu 200 Personen
- Extra-Saal für Feierlichkeiten bis zu 60 Personen
- Biergarten für den Sommer mit vielen Überraschungen
- Wir bieten ihnen ständig wechselnde Saisongerichte!

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag: 11.30 - 22.00 Uhr,
durchgehend warme Küche · Montag: Ruhetag

Parkrestaurant Spindelmann
Betreiber: Vlado Sučić
Adresse: Palmbuschweg 57, 45326 Essen-Altenessen
Telefon: 0201 - 34 48 45
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 11.30 - 22.00 Uhr,
 durchgehend warme Küche, Montag Ruhetag
Speisekarte: International, Gutbürgerlich, Mediterran, Balkan
Räumlichkeiten innen: Gesellschaftsräume bis zu 200 Personen,
 Extra-Saal für bis zu 60 Personen
Räumlichkeiten außen: Wintergarten und Biergarten mit 120 Plätzen
Kinder: Herzlich willkommen
Hunde: Erlaubt
Besonderheiten: Wechselnde Saisonkarte, zur Saison: Spargel, Wild und Gänse

Huestrasse 111 45309 Essen-Schonnebeck
Telefon: 0201 - 29 16 63 · E-Mail: melanie.untergrabner@gmx.net

Täglich wechselnder Mittagstisch
Jeden Dienstag Schnitzeltag mit Beilage 7,80 €

SONNTAGSGERICHTE
05.05.24 Spargelragout
 mit Hähnchenfleisch und Salzkartoffeln
09.05.24 Schweinshaxe mit Sauerkraut und Kartoffelstampf
12.05.24 Putenschnitzel
 mit Spargel-Cordon Bleu und Salzkartoffeln
19.05.24 Schweinebraten 
 mit Salzkartoffeln und frischem Spargel
26.05.24 Arg. Rumpsteak mit frischem Spargel und Kroketten

* Sonntagsgerichte wenn möglich vorbestellen

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr
MITTWOCHS immer RUHETAG

Spargelbuffet

ab12 Uhr

Mai

30
Donnerstag

Juni

8
Samstag

Warsteiner StiefelWarsteiner Stiefel

08.06.24
PARTY
SOMMER

SAMSTAG

Viktoriastr. 68 · 45327 Essen-Katernberg · Tel.: 0163 - 904 66 91Viktoriastr. 68 · 45327 Essen-Katernberg · Tel.: 0163 - 904 66 91

• Sommer Buffet Mediterran
• Begrüßungs Longdrink
• mit DJ Stiven

• Vorverkauf 20 €
• Abendkasse 25 €
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Großes Interesse fand der 
vom „Runden Tisch Se-
nioren“ veranstaltete 16. 
Katernberger Senioren-
Infotag in und am Bürger-
zentrum Kon-Takt (Katern-
berger Markt).

Die Angebote bei dieser 
Veranstaltung für ältere 

Mitbürgerinnen und Mit-
bürger war vielfältig und 
abwechslungsreich, viele 
nutzten die Möglichkeit, 
einen informativen, geselli-
gen und interessanten Tag 
zu erleben. Und außerdem 
die Chance, im Rahmen ei-
ner Tombola Interessantes 
zu gewinnen. Den Haupt-

preis erhielt dabei Petra 
Leonartz, die sich über 
den 100 Euro-Waren- oder 
Dienstleistungsgutschein 
freuen konnte.  - greis

Großes Interesse an Informationen und Aktionen 
16. Katernberger Senioren-Infotag gut besucht

Anzeige

Tombola-Gewinnerin Petra 
Leonartz.  (Foto: JM)

Die Essener Basketballer 
der ETB Miners haben ihre 
Saison in der Regionalliga 
West mit einem krönenden 
Abschluss feiern können, 
denn die von Lars Wendt 
gecoachte Mannschaft 
sicherte sich die Meister-
schaft und somit den Auf-
stieg in die 2. Bundesliga 
Pro B. 

Nach einer langen Saison, 
in der die Miners zuhause 
in der Sporthalle „Am Hal-
lo“ ungeschlagen blieben, 
sicherten sich die ETBler 
den ersten Tabellenplatz 
und somit das Heimrecht 
für die Playoff-Spiele. In den 
Playoffs  traten die besten 
acht Mannschaften dann im 

Viertel-, Halb- und letztlich 
Finale in sogenannten best-
of-three Serien gegeneinan-
der an.

Auch wenn die Miners auf-
grund ihres hochkarätigen 
Kaders immer als Favorit für 
die Meisterschaft gehan-
delt wurden, kämpften sich 
Captain Bryant Allen, Center 
Dzemal Selimovic und Vete-
ran Nikita Khartchenkov mit 
ihrem Team durch die Play-
offs und blieben auch dort 
bis zum letzten Spiel gegen 
BBA Hagen zuhause unge-
schlagen. Gefeiert wurde 
die Meisterschaft mit dem 
letzten Sieg im Finale in der 
Sporthalle „Am Hallo“ in  
Stoppenberg vor einer Ku-

lisse von 
über 2000 Zuschauern.
Essen spielt nun endlich 
wieder Basketball in der 
Bundesliga - in der 2. Pro B. 
Aktuell herrscht aber Som-
merpause, doch im Hinter-
grund wird schon fleißig 
die neue Saison vorbereitet. 
Wer „Up to Date“ bleiben 
möchte, kann sich aktuelle 
Infos zur Saisonvorberei-
tung online auf miners.ruhr 
holen oder die Social Me-
dia-Kanäle der ETB Miners 
nutzen.

Der Rahmenspielplan der 
Pro B Saison ist aktuell noch 
nicht bekanntgegeben. In 
der Regel sollte die neue 
Spielzeit aber im Septem-
ber starten. Dann freut sich 
die momentan beste Esse-
ner Basketballmannschaft 
auf zahlreiche Zuschauer 
am Hallo. Es wird span-
nend, herausfordernd und 
mit Sicherheit wieder ein 
großer Spaß für junge und 
alte Fans. Und so laden die 
Miners ein: „Kommt vorbei 
und lasst Deutschland wis-
sen, dass guter Basketball 
aus Essen kommt“. 

Essener Basketballer nun
in der 2. Bundesliga Pro B

Foto: Marcel Rotzoll/www.black-cap-pictures.de

Großes Fachwissen und
Engagement jetzt

auch im Norden 
    Provinzial-Geschäftsstelle
    Tim Hahn ab Juni in
    Schonnebeck
Im Essener Süden ist er schon 
lange aktiv, jetzt profitiert 
auch der Norden vom großen 
Fachwissen und Engagement: 
Die Provinzial-Geschäftsstel-
le Tim Hahn ist seit vielen 
Jahren fester Bestandteil in 
Essen-Überruhr und betreut 
als Ansprechpartner in allen 
Fragen rund um die Themen 
Versicherungen & Finanzen. 
Ab dem 1. Juni 2024 er dann 

auch in Schonnebeck, getreu 
dem Provinzial-Motto „Immer 
da, immer nah“, vor Ort. Ob 
als fairer Berater bei jeglichen 
versicherungstechnischen 
Fragen, oder auch als Partner 
im Bereich der Schadenab-
wicklung sowie -regulierung 
steht das Team der Geschäfts-
stelle Tim Hahn jederzeit zur 
Verfügung und freut sich auf 
die Zusammenarbeit. 

Anzeigensonderveröffentlichung

NEU
in Schonnebeck

Fotos: Dirk Greisler



Menschen kümmern. Ihre 
Berufe sind sehr wichtig und 
bei der GSE werden sie mit 

großer Menschlichkeit und 
Offenheit ausgeübt.“ 
  - gse
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Jung und Alt unter einem Dach
Eröffnung des Pflegezentrum am Hangetal, der Tagespflege Stoppenberg und Kindertagesstätte Essener Straße

„Jung und alt, Kulturen aller 
Welt, mit und ohne Behin-
derung, die GSE verbindet!“, 
brachte es GSE-Geschäfts-
führer Stefan Diederichs in 
seiner Rede zur feierlichen 
Eröffnung des neuen Mehr-
generationenhauses an 
der Essener Straße auf den 
Punkt. 

Denn wirklich: Unter einem 
Dach befinden sich hier Kin-
dertagesstätte, Pflegezent-
rum und eine Tagespflege. 
Das neue Haus an der Essener 
Straße ist für viele junge und 
ältere Menschen ein wunder-
barer Ort zum Wohlfühlen in 
Stoppenberg geworden.
Die geradlinig und modern 
gestaltete Fassade mit groß-
zügigen Verglasungen ist ein 
architektonischer Blickfang 
und fügt sich mit ihrer hellen 
Farbgebung harmonisch in 
die umliegende Bebauung 
ein. Alle Räumlichkeiten des 
Pflegezentrums mit 80 Be-
wohnerzimmern und der 
Tagespflege für 14 Tagespfle-

gegäste sind lichtdurchflutet 
und modern gestaltet, im 
Sommer laden angrenzende 
Sonnenterrassen zum Ver-
weilen ein. Die städtische 
Kindertagesstätte Essener 
Straße mit Plätzen für 58 Kin-
der hat hier neue, großzügi-
ge Räumlichkeiten bezogen 
und verfügt über einen ab-
wechslungsreich gestalteten 
Außenbereich, der zur Bewe-
gung einlädt.
Der Umzug in den Neubau 
erfolgte bereits vor einigen 
Monaten, für die gemeinsa-
me Eröffnungsfeier wurde 
bewusst ein Termin im Früh-
ling gewählt. Jung und Alt 
haben sich schnell im neuen 
Gebäude eingelebt und es 

ist bereits eine lebendige 
Kooperation entstanden. Bei 
der Eröffnungsfeier konn-
ten die Gäste sich davon bei 
einer gemeinsamen musika-
lischen Darbietung von Kin-
dern und Bewohnern über-
zeugen. Oberbürgermeister 
Thomas Kufen lobte bei der 
Eröffnungsfeier noch einmal 
die gelungene Südfassade 
des Hauses, die mit Vertikal-
gärten und besonderer Farb-
gebung zum Blickfang nach 
außen wird. Aber auch den 
„inneren Werten“ widmete er 
Worte: „Vor allem möchte ich 
auch noch einmal allen Mit-
arbeitenden der GSE danken, 
die sich mit viel Engagement 
um die ihnen anvertrauten 

Alle lauschten der gemeinsamen musikalischen Darbietung von Kita-
Kindern und Bewohnern des Pflegezentrums. (Foto: GSE)

Anzeigen

Schnelle und einfache Müllentsorgung jeder Art.
Müllabholung im Umkreis Essen innerhalb von 24 Std.

Privat - Gewerbe - Industrie

Warum zur Müllkippe

fahren, wenn der Mülljunge 

kommen kann?

Jetzt bei uns melden und den Kopf frei bekommen:
E-Mail: adamfaber@gmx.de · Tel.: 0179 - 103 23 10

Mehr als zwei Jahre ist es 
her, dass die Stoppenber-
ger ihr traditionelles Brun-
nenfest feiern konnten. Die 
Vorbereitungen für das 32. 
Brunnenfest am 14. und 15. 
September laufen an. 

Die Werbegemeinschaft des 
Stadtteils bietet allen inter-
essierten Vereinen und Grup-
pierungen die Möglichkeit, 
sich bei der Veranstaltung 
auf der großen Bühne oder 
mit einem Stand zu präsen-
tieren. Ebenso stehen noch 
Standplätze für Gewerbetrei-
bende zur Verfügung.

„Wir bereiten derzeit ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Musik von Schla-
ger bis Rock und Attraktio-
nen für Groß und Klein vor 
und freuen uns zudem sehr 
über Darbietungen aus der 
Vereinswelt in und rund um 
Stoppenberg“, sagt Michael 

Knabe, Vorsitzender der Wer-
begemeinschaft. Interessier-
te an einem Auftritt melden 

sich bitte einfach per Mail 
an: werbegemeinschaft-
stoppenberg@web.de. 

Endlich wieder Brunnenfest 
Vereine und Gruppen können sich ab sofort bei der

Werbegemeinschaft Stoppenberg melden 

Baudienstleistungen
ENDERS
Thorsten Enders
Telefon: 0152 - 563 249 54
E-Mail: info@baudienstleistung-enders.de

Service rund ums
Haus & Garten

In der neu eröffneten Tagespflege Stoppenberg 
sind noch einige Plätze verfügbar. „Die familiäre Ein-
richtung hat montags bis freitags von 8 bis 16 Uhr 
geöffnet, ein Fahrdienst kann die Gäste abholen und 
bringen“, so Tagespflege-Leiterin Nina Engelke. Sie 
und ihr Team beraten unter Telefon 0201 – 8546 – 
2280 gerne zu den Möglichkeiten, die Tagespflege 
über die Pflegekasse finanzieren zu lassen sowie al-
len weiteren Fragen.

SAVE THE DATE
32. Stoppenberger

BRUNNENFEST

SEPT.

14
Samstag

SEPT.

15
Sonntag

Am 14. und 15. September 2024 soll es auf dem Barbarossa-Platz wie-
der hoch hergehen. Wer mitmachen möchte, kann sich jetzt bewerben.
 (Foto: Dirk Greisler)

Anzeigensonderveröffentlichung
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Beerdigungsinstitut
Maria Schramm

Erd-, Feuer-, See- und  
Friedwaldbestattungen

Bestattungsvorsorge

Gareisstraße 47 
45309 Essen-Schonnebeck

Tel. 02 01 / 21 07 39

Anzeigen In der WerkStadt
ist wieder richtig was los

Das Juni-Programm ist vielfältig, lecker und hilfreich

Einmal im Monat verwan-
delt sich die WerkStadt von 
PACT Zollverein in ein Ex-
perimentallabor zum Mit-
machen und Mitgestalten. 
Einen Schreib-Workshop 
gibt es im Rahmen der Rei-
he „Solid Skills“ am Sams-
tag, den 22. Juni. 

Die Teilnehmenden können 
sich von 14 bis 18 Uhr ihre 
Notizbücher schnappen 
und in die Welt des kreati-
ven Schreibens eintauchen. 
Zum nächsten WerkStadt-
Takeover ist am Donnerstag, 
den 6. Juni (18 bis 21 Uhr), 
wieder Dein Couseng (Ar-
man Marvani) zu Gast und 
erarbeitet mit Rap-Begeis-
terten ihre ersten eigenen 
Texte und Songs. 
Am Donnerstag, den 20. 
Juni  (18 bis 21 Uhr), helfen 
auch Singer-Songwriter Jo-
ël-Joâo Nguele und Musik-
produzent Salah Lahmar 
(Badbadbad) aus Dortmund 
beim Schreiben von Lyrics 
und Produzieren von Lie-
dern. Das nötige Equipment 

steht bereit, die Ergebnisse 
können direkt mitgenom-
men werden.
Am 3. Juni ist in der Werk–
Stadt beim Montagskino der 
Film „Futur Drei“ zu sehen. In 
seinem autobiografischen 
Debüt erzählt Faraz Shariat 
vom queeren Heranwach-
sen eines Einwanderersohns 
in Deutschland. Damit lie-
fert er einen entschlossenen 
Gegenentwurf zum konven-
tionellen deutschen Kino, in 
dem Geschichten von Ein-
wandererfamilien allzu oft 
fehlen. Beginn ist um 18 Uhr, 
Eintritt frei. 
Der nächste Stadtteillunch 
ist am Donnerstag, den 13. 
Juni: Wechselnde Personen 
kochen ab 13 Uhr ein ge-
meinsames Mittagessen, 
mittlerweile wird manchmal 
auch der Ort gewechselt: 
Diesmal findet der Stadt-

teillunch bei der Stiftung 
Zollverein statt. Der genaue 
Raum wird denen, die sich 
anmelden, rechtzeitig mit-
geteilt.
Lampe kaputt, Reifen platt? 
Kein Problem: In der Rad-
werkstadt gibt es zwei Mal 
am Samstag (1. und 15. Juni) 
jeweils von 11 bis 15 Uhr Hil-
fe zur Selbsthilfe. Das nöti-
ge Werkzeug ist vorhanden 
und auch zusätzliche Helfer 
sind willkommen. 
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DENKEN SIE AN
IHRE SICHERHEIT

Feuerlöscher Wartung, 
Verkauf für Gewerbe 
und Privathaushalte

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen in der WerkS-
tadt, Viktoriastraße 5, ist frei. Anmeldung (außer für die 
Radwerkstatt) unter werkstadt@pact-zollverein.de. Das 
gesamte Programm ist auf www.pact-werkstadt.de zu fin-
den. 

Wer gibt mir ein Zuhause?
Der zweijährige Baldur ist be-
reit für ein neues Leben bei 
tollen Menschen. Die Deut-
sche Dogge bringt stattliche 
60 kg auf die Waage und ist 
ein „kleiner“ Angsthase, der 
bei fremden Menschen erst 
einmal unsicher reagiert. 
Fremde Umgebungen und 
Hunde machen ihm ebenfalls 
Angst. Bei seiner Sozialisie-
rung wurde einiges verpasst 
und an der Leine ist er etwas 
pöbelig. Er braucht auf jeden 

Fall Menschen an seiner Sei-
te, die ihm Sicherheit geben. 
Katzen und Vögel jagt er für 
sein Leben gerne und diese 
sollten deshalb nicht im neu-
en Zuhause vorhanden sein. 
Kinder im Teenager-Alter sind 
für ihn kein Problem. Baldur 
wir getreidefrei ernährt, was 
auch im neuen Zuhause ein-
gehalten werden sollte.
Interessenten für Hunde mel-
den sich gerne telefonisch, in-
nerhalb der Öffnungszeiten, 

im Tierheim und vereinba-
ren mit der Hundeabteilung 
einen Termin. Öffnungszeiten 
sind dienstags bis freitags 
von 13 bis 17 Uhr, und sams-
tags von 11 bis 14 Uhr. Tel.: 
0201- 8372350; Mail: 
th-info@tierheim-essen.org

Baldur - Deutsche Dogge

Dein Couseng


